
Vorlesung „Service and Cloud Computing“
6. Platform as a Service (PaaS)
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Gliederung

Cloud Computing – PaaS

§ Platform as a Service – Wiederholung
§ PaaS-Anbieter

- Google App Engine 
- Amazon AWS Elastic Beanstalk 
- Windows Azure
- Heroku
- OpenShift

§ Alternative Entwicklungen: Serverless
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PaaS - Übersicht

[1]
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PaaS Kategorien 

§ Entwicklungs-Plattformen (Application(a)PaaS)
- Plattform-Dienste, damit Kunden Ihre eigenen Anwendungen entwickeln, deployen und ausführen können
- Ausführungsumgebung für verschiedenste Programmiersprachen
- IDEs für Programmiersprachen, Kopplung an Code Repositories (Git), Continious Delivery

§ Application Frameworks (Framework as a Service)
- anwendungsspezifische Application Frameworks können genutzt und angepasst werden

§ Integrations-Plattformen (iPaaS)
- Datenintegration intern und in der Cloud gehosteter Daten

§ Datenbank-Services (DBaaS)
- Bereitstellung von Datenbanken und anderen Datenspeichern

§ Business Process Management Services (BPM PaaS)
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PaaS - Vorteile

§ Nutzer muss nur Anwendungscode entwickeln

§ Konfiguration und Management der IaaS-Dienste übernimmt Cloud-Anbieter

§ Loadbalancing, Autoscaling, Monitoring durch Plattform

§ Multi-Tenant-Unterstützung (mehrere Kunden führen ihre Anwendungen auf gemeinsamer 
Infrastruktur aus, ohne sich gegenseitig zu beeinflussen) 
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Google App Engine

§ Bereitstellung von

- SQL- und NoSQL-Datenbanken, 

- Überwachungs- und Diagnosetools, 

- Message-Diensten wie Cloud Pub/Sub

- eine Reihe von Entwicklungstools

§ unterstützt standardmäßig Node.js, Java, Ruby, C#, Go, Python und PHP

§ eigener benutzerdefinierter Softwarestack kann mittels Docker-Image bereitgestellt werden

§ Versionsverwaltung für Anwendungen, Kopplung an Git

§ umfasst Memcache- und Aufgabenwarteschlangen-Dienst

§ integriertes Lastenausgleichsmodul (Google Load Balancer)

§ Google Stackdriver - Tool zur Anwendungsdiagnose
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Google App Engine

Bsp. Bereitstellen einer Webanwendung

[2]
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AWS Elastic Beanstalk

§ Service zum Bereitstellen und Skalieren von Webanwendungen und –Services

§ Unterstützte Programmiersprachen: Java, .NET, PHP, Node.js, Python, Ruby, Go 

§ Bereitstellung von Web-Servern wie Apache, Nginx, Passenger und IIS

§ Support von Docker, um eigene Ausführungsumgebung zu nutzen

§ Hochladen der Anwendung mit der AWS Management Console, aus einem GIT-Repository oder 
mittels integrierter Entwicklungsumgebung wie Eclipse oder Visual Studio

§ nutzt darunterliegende Services zur Kapazitätsbereitstellung, Lastverteilung und automatischen 
Skalierung bis zur Statusüberwachung der Anwendung
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AWS Elastic Beanstalk

[3]
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Microsoft Azure Platform Services

[4]
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Microsoft Azure Services Platform

§ App Service unterstützt Windows und Linux-Plattformen

§ Verschiedene App-Typen: 

- Web-Apps, 

- Mobile Apps, 

- Funktions-Apps, 

- API-Apps 

- Logik-Apps

§ Web-Apps-Entwicklung mit .NET, Java, Node.js, PHP, Python oder Ruby

§ Continuous Deployment mit Git, Team Foundation Server, GitHub und Visual Studio Team 
Services

§ Integrierte Funktionen für eine automatische Skalierung und Lastenausgleich

§ Hohe Verfügbarkeit mit automatischem Patching

§ Azure Monitor überwacht Ausführung der Anwendungen
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Weitere Plattformdienste von Microsoft Azure

Verwalten von Daten:
§ Relationale Datenbanken, DBaaS: SQL, PostgreSQL, MySQL
§ NoSQL: Azure Cosmos DB
Speicher: 
§ Blob Storage, Redis Cache
AI und Cognitive Services:
§ Suchalgorithmen
§ Machine Learning
§ Gesichtserkennungs-API
Analytics und IoT:
§ Stream Processing, Event-Hubs
DevOps:
§ Jenkins auf virtuellen Azure-Computern



Vorlesung SCC – Microservices
Prof. Distributed and Networked Systems / Dr. Iris Braun

Folie 13

Heroku

Cloud-Anwendungsplattform von Salesforce: 

§ Kombination aus den Ressourcen des zugrunde liegenden Betriebssystems, einer 
Laufzeitumgebung (je nach Anwendungssprache) und weiterer unterstützender Software in 
Form von Add-Ons.

§ Unterstützt verschiedene Sprachen wie z.B. Ruby, Node.js, Java, Python, Scala, Go und PHP

§ Heroku Anwendung als eine Sammlung von Quellcode, Ressourcedateien und Build-Skripten 
(z.B. Maven für Java)

§ Dyno-Manifold - Ausführungsumgebung für Prozesse

§ Was benötigt Heroku um eine Anwendung zum Laufen zu bringen?

§ Quellcode der Anwendung

§ Je nach verwendeter Sprache ein Dependency File, um die Abhängigkeiten aufzulösen 

§ eine Datei in der definiert wird, welche Teile der Anwendungen ausführbar sind (Procfile) [5]
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Heroku

[6]
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Openshift

[7]

§ Open Source Framework (2011 von Red Hat veröffentlicht)

§ OpenShift Online, Dedicated und Container Platform

§ Basiert auf Docker und Kubernetes
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DBaaS– Database as a Service

DBaaS = Datenbank-Software, die Service-Provider über eine Public Cloud als Managed Service 
bereitstellen 

Vorteile:

§ vereinfachter und reduzierter Administrationsumfang

§ Provider führt Aktualisierungen der Datenbank-Software durch

§ verbesserte Skalierbarkeit trotz steigender Datenvolumina durch die höhere Flexibilität der 
Infrastruktur

§ automatisierte Replikation und Synchronisation

§ Provider garantiert den Nutzern im Rahmen von Service Level Agreements eine bestimmte 
Verfügbarkeit und Performance der Datenbanken 

Liste der bekanntesten Anbieter und Dienste: [9]
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Serverless Clouds

„Serverless“ bedeutet, dass sich der Entwickler nicht um die Bereitstellung und Konfiguration eines 
Servers zur Ausführung seiner App kümmern muss

§ „Functions as a Service“ - Code wird nur ausgeführt, wenn er getriggert wird und nur unter 
Verwendung der benötigten Ressourcen (keine Kosten, wenn der Code nicht ausgeführt wird)

§ Erstellung und Betrieb von Echtzeit-Datenverarbeitungssystemen

§ Bekanntester Vertreter: Amazon AWS Lamda

[8]
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Web-Anwendung mit Serverless Cloud

Amazon API Gateway - Service zum Erstellen, Veröffentlichen, Warten, Überwachen und Sichern 
von APIs für Entwickler

Amazon Lamda – Ausführung von Funktionen („Functions as a Service“), die von beliebigen AWS-
Komponenten getriggert werden können (wie S3, DynamoDB, Kinesis, SNS und CloudWatch)

Amazon DynamoDB - flexibler NoSQL-Datenbankservice mit geringer Latenz

[8]
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Zusammenfassung

§ PaaS bieten Grundlage für die Entwicklung und Ausführung von Applikationen in der Cloud

§ Setzen auf Infrastrukturdienste auf und stellen Load Balancing, Autoscaling, Monitoring etc. zur 
Verfügung

§ Ausführungsumgebungen für viele Programmiersprachen

§ Datenbanken und andere Speicherdienste integriert

Vorteile: 

§ Der Entwickler kann sich voll auf die Logik und den Inhalt der eigentlichen Anwendung 
konzentrieren. Serverkonfiguration oder andere Voraussetzungen für die optimale Lauffähigkeit 
werden über die Cloud geregelt.

§ Cloud Applikationsentwicklung verringert die Kosten für Bereitstellung und Betrieb der 
Anwendung. Man stellt zusammen, was man braucht und bezahlt nur für das, was man auch 
verwendet.
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